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AUFGABENBLATT – Projektmanagement
Name: _________________________________   Datum: _____________   Punkte: _____ / 80
Aufgabe 1: Projektgrundlagen & Dokumente  (14 Punkte)
	Szenario:
Die SoftNord GmbH hat einen Auftrag zur Entwicklung eines cloudbasierten Lagerverwaltungssystems für den Kunden MöbelHaus AG erhalten. Das Projekt soll in 6 Monaten mit einem Budget von 80.000 € abgeschlossen werden. Fünf Mitarbeiter aus drei Abteilungen sind beteiligt.



a) Begründen Sie anhand von drei Merkmalen, warum es sich hier um ein Projekt im Sinne der DIN 69901 handelt. (6 P)






b) Wer erstellt das Lastenheft, wer das Pflichtenheft? Erklären Sie den inhaltlichen Unterschied. (4 P)





c) Nennen Sie die fünf Projektphasen in der richtigen Reihenfolge und ordnen Sie je eine typische Aktivität zu. (4 P)








Aufgabe 2: Projektstrukturplan & Gantt  (14 Punkte)
	Szenario:
Das Projekt ist in folgende Arbeitspakete gegliedert: (1.1) Anforderungsanalyse, (2.1) Datenbankdesign, (2.2) API-Entwicklung, (2.3) Frontend-Entwicklung, (3.1) Integrationstests, (3.2) Performance-Tests, (4.1) Produktivnahme, (4.2) Schulung, (5.1) Projektdokumentation.



a) Die Arbeitspakete sind nummeriert. Leiten Sie daraus die Oberstruktur des PSP ab (Teilprojekte/Hauptphasen). Skizzieren Sie die erste Hierarchieebene. (4 P)





b) Erklären Sie die 100%-Regel beim PSP und was passiert, wenn sie verletzt wird. (3 P)




c) Das Gantt-Diagramm zeigt AP 2.2 (API-Entwicklung) als Vorgänger von AP 2.3 (Frontend). Erklären Sie diese Abhängigkeit und nennen Sie den technischen Grund. (3 P)




d) Was ist ein Meilenstein? Nennen Sie zwei sinnvolle Meilensteine für dieses Projekt. (4 P)




Aufgabe 3: Netzplan – Vollständige Berechnung  (28 Punkte)
	Szenario:
Das Lagerverwaltungsprojekt der SoftNord GmbH hat folgende Vorgänge:

A: Anforderungsanalyse, D=3, kein Vorgänger
B: Systemdesign, D=4, Vorgänger: A
C: Datenbankdesign, D=2, Vorgänger: A
D: Frontend-Entwicklung, D=5, Vorgänger: B
E: Backend-Entwicklung, D=6, Vorgänger: B und C
F: Integration & Test, D=3, Vorgänger: D und E
G: Deployment & Abnahme, D=2, Vorgänger: F

Zeitangaben in Arbeitstagen (AT).



a) Führen Sie die vollständige Vorwärtsrechnung durch. Berechnen Sie FAZ und FEZ für alle Vorgänge. (8 P)










b) Führen Sie die vollständige Rückwärtsrechnung durch. Berechnen Sie SAZ und SEZ für alle Vorgänge. (8 P)










c) Berechnen Sie für jeden Vorgang den Gesamtpuffer (GP) und den freien Puffer (FP). (6 P)








d) Bestimmen Sie den kritischen Pfad und nennen Sie die Projektgesamtdauer. (3 P)



e) Vorgang D verzögert sich um 2 Arbeitstage. Wie wirkt sich das auf das Projektende aus? Begründen Sie. (3 P)




Aufgabe 4: Risikomatrix & Aufwandsschätzung  (12 Punkte)
	Szenario:
Die SoftNord GmbH identifiziert folgende Projektrisiken:
• Ausfall des Hauptentwicklers: EW=3, SA=5
• Serverausfall in der Testphase: EW=2, SA=3
• Anforderungsänderung durch Kunden: EW=4, SA=4



a) Berechnen Sie die Risikokennzahl (RK) für jedes Risiko und ordnen Sie es einer Ampelfarbe zu. (6 P)






b) Welche Maßnahme empfehlen Sie für das Risiko 'Ausfall des Hauptentwicklers'? Begründen Sie mit dem RK-Wert. (3 P)




c) Schätzen Sie den Aufwand für AP 2.2 (API-Entwicklung) mit der Drei-Punkt-Methode: o=5, m=9, p=19 AT. Berechnen Sie E und V. (3 P)




Aufgabe 5: Agil vs. Klassisch · Scrum  (12 Punkte)
	Szenario:
Das Management der SoftNord GmbH überlegt, das nächste Softwareprojekt agil mit Scrum durchzuführen, da die Anforderungen erfahrungsgemäß während des Projekts stark variieren.



a) Nennen Sie zwei Argumente für und zwei Argumente gegen ein agiles Vorgehen in diesem Szenario. (4 P)





b) Beschreiben Sie die drei Scrum-Rollen und ihre Hauptverantwortlichkeiten. (4 P)






c) Erklären Sie den Ablauf eines Sprints von Sprint Planning bis Sprint Retrospective. (4 P)






